
 

Niederschrift  

 

über die öffentliche Sitzung 

des Ortschaftsrats Haagen  

am Dienstag, 17. September 2019 

im Rathaus Haagen, Manzentalstraße 6 

 

 

 

 

Anwesend:    Stadtrat Simon als Vorsitzende/r  

      

 

 

Anwesend: Horst Simon als Vorsitzender 

  

Ortschaftsräte/innen: Hauber 

Kirchner 

Krämer 

Müller 

Rufer 

Winzer 

 

  

Entschuldigt: Di Marco  

  

Ferner: Fachbereichsleiter Dullisch (19:00 – 20:45 Uhr) 

Stadtwerke Mobilität Lüers (19:00 – 20:05 Uhr) 

Stellvertr. Fachbereichsleiterin Kovac (19:30 – 20:25 Uhr) 

 

Urkundspersonen: OR’in Krämer 

OR Winzer 

  

Schriftführung: Frau Will 

  

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 20:40 Uhr 

  

 

 

 

 

 

Schriftführung:     

 



 - 2 - 

 

Beginn:      Uhr 

 

Ende:      Uhr 
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TOP 1 

Vereidigung und Verpflichtung des Ortsvorstehers 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder des Ortschaftsrates,  

FBL Dullisch vom FB Staßen/Verkehr/Sicherheit, Hr. Lüers vom Eigenbetrieb Stadtwerke Mo-

bilität sowie die Vertreter der örtlichen Presse und Interessierte Besucher aus Haagen.  Er in-

formiert, dass Frau Kovac vom FB Grundstücks- und Gebäudemanagement später noch hin-

zukommen wird.  

Er übergibt sodann das Wort an OR Müller.  

 

Ortsvorsteher Simon wiederholt unter Erhebung der rechten Hand die von OR Müller vorge-
sprochene Eides- und Verpflichtungsformel. Im Anschluss daran wird er mittels Handschlag 
verpflichtet.  OR Müller und Ortsvorsteher Simon unterzeichnen die Niederschrift.  

 

 

 

TOP 2 

Schaffung von Prakplätzen entlang der Schwarzwaldstr. und auf dem Füssler Areal 

 

FB-Leiter Dullisch erläutert die Vorgehensweise zur Bereitstellung der 85 Pendlerparkplätze 
auf dem Füssler Areal, welches mit einer Mauer umgeben ist.  

Er teilt mit, dass nach Ausschreibung/Submission die Firma Oskar Vogel Staßenbau aus Ei-
meldingen den Auftrag (Auftragssumme 96.096,26 Euro (brutto)) erhalten werde. Die dafür 
vorgesehenen Mittel sind im Haushalt bereitgestellt zudem werde der Pendlerparkplatz durch 
den Pendlerfond des Kantons Basel-Stadt mit 50.00 CHF mitfinanziert.  

Die Nutzung der Parkfläche wird für Pendler voraussichtlich ab Mitte November 2019 mög-
lich sein, der Ausführungszeitraum der Straßenbauarbeiten ist vom 23.09.2019 bis zum 
31.10.2019 vorgesehen so Dullisch. Über eine Maueröffnung (Richtung Impulsiv Parkplatz) 
gelangt man auf einen Schotterweg über eine Treppe direkt zur S-Bahn, der Parkplatz werde 
beleuchtet, stehe jedoch während der Messe nicht für Pendler zur Verfügung.  

Er fügt hinzu, dass für Pendler ist die Nutzung kostenfrei sei, auf Antrag beim Fachbereich 
Straßen/Verhkehr/Sicherheit können Inhaber von JobCard/RegioCard einen Parkausweis für 
den Platz erhalten. Pendler mit 1-Euor-Tickets können vor Ort an einem Parkscheinautomat 
ein kostenfreies Tagesticket zum Parken erhalten.  

Er sehe kein Verkehrs-Chaos, da im gesamten Stadtgebiet 1800 Plätze in Parkhäusern zur 
Verfügung stehen. Parkraum sei vorhanden, jedoch nicht kostenfrei. 50 weitere Plätze werden 
entstehen entlang der Schwarzwaldstraße entstehen. Geplant sind weitere Parkplätze in 
Brombach bei der Halle und am Bahnhof, sowie am S-Bahn Halt am künftigen Zentralklini-
kum. 

Nach lebhafter Diskussion werden die Erläuterungen von Hr. Dullusch zu Kenntnis ge-
nommen. 
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TOP 3 

Bericht Stadtbusverkehr 

Vorlage: 139/2019 

 

Hr. Lüers erläutert ausführlich die Beschlussvorlage Nr. 139/2019.  

OR’in Rufer findet lobende Worte für die Einführung des 1 Euro Ticket. Sie teilt mit, der Bus 
um 9:02 Uhr von Haagen in die Innenstadt sei voll, somit werde das Ticket sehr gut ange-
nommen.   

Sie bittet weiterhin die Ortsbuslinie bis zum Parkplatz des Röttler Schloss auszuweiten. 

Weiterhin teilt Sie mit, die  Auto/Kleintransporter der Ortsbuslinie sind nicht fahrgastfreund-
lich/barrierefrei. Der Einstieg sei gerade für ältere Personen sehr beschwerlich. Sie spricht den 
Wunsch aus, Auto/Transportfahrzeuge mit Niedereinstieg zu beschaffen.  

OR Kirchner äußert sich positiv über die tolle Entwicklung. Er bemängelt jedoch den Zustand 
der Ortsbuslinien Haltestelle Manzentalstraße/Alte Halle und bitte um Verbesserung dieser. 

 

Der Sachstandsbericht der Stadtwerke wird zur Kenntnis genommen  

 

 

 

TOP 4 

Kostenerhöhung Wohnanlage Neumatt-Brunnwasser 

Vorlage: 101/2019 

 

Frau Kovac informiert die Beschlussvorlage Nr. 131/2019 ausführlich. 

OR Kirchner bedauert, dass derzeit mit allen Aufträgen/Arbeiten keine Punktlandung erzielt 
worden sei und jedes Mal ein Kostensteigerung vorgelegt werde. Er wolle wissen wer die 
Kosten für das Bodengutachten übernommen habe.  

Frau Kovac teilt mit, das Bodengutachten wurde vom Landratsamt in Auftrag gegeben. Die 
Bodenproben wurden nur im Bereich der Hornbergstraße nicht jedoch entlang der Hauinger 
Straße gemacht. Im Nachhinein stellte sich heraus, dass dieser Boden ein guter Ackerboden 
jedoch nicht für eine Bebauung geeignet sei.  

Sie informiert, die Erdhügel wurden mittlerweile eingezäunt und begrünt, um Gefahr abzu-
wenden, da von den Erdhügeln Steine und andere Gegenstände auf die Nutzer des öffentli-
chen Spielplatzes geworfen wurden.  

OR’in Hauber nimmt Stellung bezgl. Erdhügel. Sie selbst habe erlebt, dass Bewohner der Un-
terkunft von den Erdhügeln Gegenstände auf den öffentlichen Spielplatz werfen.   

OR’in Rufer stellt klar, dass Menschen welche Wochen/Monate lang auf der Flucht waren, 
keine Ausstattung mitgebracht haben. Sie sei froh über die Holzmodulbauweise, welche mitt-
lerweile gut angelegt und gestaltet sei. Die Wohnanlage passe sich gut in die gesamte Um-
gebung, es herrsche ein friedliches Miteinander.  
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OR Müller ist der Meinung, dass die Mehrkosten (Anschaffung von Waschmaschine, Trock-
ner usw.) durch die nun höhere Miete wieder aufgewogen werde.  

Mit kritischen Anmerkungen nimmt der Ortschaftsrat die Beschlussvorlage zur Kenntnis. 

 

1.  Die Kostenerhöhung des Projekts „Anschlussunterkunft Neumatt-Brunnwasser“ von 

4,9 Mio. € um 370.000 € auf 5,27 Mio € wird genehmigt. 
 

2.  Die überplanmäßige Auszahlung in Höhe von 170.000 € wird genehmigt. Die Finanzie-

rungsmittel werden wie in der Begründung dargestellt bereitgestellt 

3. Die nach der Kostenberechnung für den Rückbau der Anlage benötigten Mittel von 

200.000 € sind im Finanzplan auszuweisen und im Haushalt 2021 bereitzustellen. 

4.  Der Erhöhung der vom OR Haagen genehmigten Auftragssumme der Firma Knobel 

Bau GmbH, Hartheim, von 385.848,50 € um 228.255,80 € auf 614.104,30 € wird zuge-

stimmt.  
 

5.  Der Erhöhung der vom GR genehmigten Auftragssumme der Firma VariaHome, 

Wangen, von 4.050.000 € um 121.282,84 € auf 4.171.282,84 € wird zugestimmt.  

 

 

TOP 5 

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse und sonstige Bekanntgaben 

 

Der Vorsitzende gibt die nichtöffentlich gefassten Beschlüsse und sonstigen Anfragen wie 

folgt bekannt: 

 

Baugenehmigungen: 

5.1  Abbruch eines Schuppens und Neubau einer Doppelgarage auf dem Grundstück Flst.-
Nr. 223/7, Stöckmattenstraße 

5.2 Neubau einer Wohnanlage bestehend aus 4 Mehrfamilienhäusern mit 42 WE und ei-
ner Tiefgarage mit 58 Kfz-Stellplätzen auf dem Grundstück Flst.-Nr. 2623, Neudorfer 
Straße 34,36,38,40 

5.3  Erweiterung des Betriebsgebäudes der Kompostieranlage auf dem Grundstück Flst.-
Nr. 641/7, Lingmatt 2 

 

 

 

 

TOP 6 

Allgemeine Anfragen 

 

OR Kirchner wolle wissen: 

 Wer kümmert sich um das defekte Dach der Schank-Hütte im Biergarten der Burg  
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Röttlen 
 

 Wie weit ist die Umgestaltung zur barrierefreien Toilette im Biergarten der Burg Röt-
teln 
 

 Was wurde unternommen, bezgl. „Raser“ von der Burg ins Dorf Röttelnweiler um die 
Geschwindigkeit zu reduzieren 

 
 Gibt es ein Schild oder Hinweis „Parkverbot für LKW“ am Wochenende bei Veranstal-

tungen in der Schlossberghalle. Er bitte die Verwaltung tätig zu werden, da am Wo-
chenende 21.09. der Flohmarkt um die Schlossberghalle stattfindet 

 

 

 

 

TOP 7 

Fragestunde der Einwohner/innen 

 

Ein Bürger aus Haagen wollte wissen, wie der Stand bezgl. Lebensmittelmarkt in Haagen sei. 

OR-Kirchner teilt mit, die Möglichkeit dass im ehemaligen Schöpflingebäude ein Lebensmit-
telmarkt zu errichten, nicht umsetzbar sein werde.  

Der Vorstand berichtet es liegen keine Neuigkeiten zum Thema Lebensmittelmarkt vor.  

 

 

 

 

TOP 8 

Offenlegungen 

 
8.1. Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 23.07.2019 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Z u r   B e u r k u n d u n g 

 

 

Der/Die Vorsitzende: 

 

 



 - 7 - 

 

 

Urkundspersonen:      Schriftführung: 
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